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Mundart- Rapper Greis
hat ein neues Album:
«Me Love»

«1 weiss,
, guet»

Rapper Das neue Album von Gr4oire
Vuilleumier alias Greis heisst «Me Love» und

entstand in der Ostschweiz. Christoph Renn
Greoire Vuilleumier, nach Ihren ich selber gemeint. Die Über-
Alben «Eis», «2» und «3», wei- legung dahinter ist, dass es viel
chen Sie mit dem Titel des neuen praktischer wäre, nur noch an sich
Albums «Me Love» ab. Wieso? selber zu glauben.
Gregoire Vuilleumier: Die Zah-
len haben mich gelangweilt. Die Ist durch die Selbstsicherheit auch
letzten Alben waren durchgehend das Album fröhlicher geworden?
tagebuchmässig. Sie beinhalten Vuilleumier: Ja, genau. Das neue
persönliche Themen, die mich Album ist viel leichtfüssiger ge-
stark beschäftigt haben. Mit dem worden als die bisherigen. Früher
neuen Album «Me Love» wollte war ich ein sehr verbissener Musi-
ich vor allem ein Album pro- ker mit einer alten protestanti-
duzieren, das live gut zu spielen schen Mentalität. Mir war es im-
ist. mer wichtig, bei den anderen gut

anzukommen. Dadurch habe ich
«Me Love» ist die Umkehrung meine eigenen Interessen ein
von «Love me». Sind Sie ein Egoist bisschen aus den Augen verloren.
geworden?
Vuilleumier: Nein. Das Album Und nun sind Sie ein positiverer
illustriert einfach ganz schön mei- Mensch?
nen Gemütszustand, den ich Vuilleumier: Ich dachte schon
beim Verfassen der Texte hatte, immer positiv, aber das kam in

den alten Alben nicht so rüber.
In was für einem Gemütszustand Das neue Album ist das Resultat
waren Sie denn, als Sie «I weiss eines Lernprozesses. Ich musste
i bi guet» geschrieben haben? lernen, unverkrampft zu sein.
Vuilleumier: Mit 34 Jahren bin
ich selbstsicherer geworden. Ich Hat der St. Galler Produzent Claud
habe nicht mehr so ein starkes Be- Ihnen dabei geholfen?
dürfnis nach Fremdbestätigung. Vuilleumier: Ja, und es ist cool,

mit Claud zusammenzuarbeiten.
Trotzdem rappen Sie, dass Sie Wir waren während der ganzen
jemanden brauchen, der an Sie Entwicklungsphase des Albums
glaubt. wie ein altes Ehepaar, das alles
Vuilleumier: Ja, und genau da ausdiskutiert.
liegt der Sinn des Liedes. Mit die-
sem Jemanden, der an mich Kamen Sie für die Zusammen-
glaubt, ist niemand anderes als arbeit nach St. Gallen?
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Vuilleumier: Eigentlich die meis-
te Zeit. Claud und auch die Stadt
St. Gallen haben mein Album sehr
geprägt. Ich schrieb die meisten
Texte über Mittag im Restaurant
Schwarzer Engel oder in der Sti-
ckerei. Ich habe in dieser Zeit viele,
sehr viele Bratwürste gegessen.

Hat Claud auch bei den Texten
mitgeredet?
Vuilleumier: Claud hat einen
kompositorischen Anspruch. Er
will mit der Musik eine gewisse
Stimmung vermitteln. Meine In-
strumente, um diese Stimmung
zu ergänzen, sind ziemlich primi-
tiv. Ich kann Strophen und Re-

Studierter Rapper
Grgoire Vuilleumier alias
Greis ist in Lausanne aufge-
wachsen und lebt heute in
Basel. Der Rapper arbeitete
unter anderen mit Züri West,
Endo Anaconda, IAM, Non
Phixion, Stress oder Kool
Savas und ist Mitglied der
Band PVP und der Chlyklass-
Crew. Greis hat den Master
in Publizistik, Politikwissen-
schaften und Wirtschafts-
geschichte. (ren)

frains schreiben. Claud setzt die
Texte dann zu einem Stück zu-
sammen.

Ist die Musik wichtiger als
die Texte?
Vuilleumier: Ja. Das hängt damit
zusammen, dass ich weniger Gel-
tungsdrang habe als früher. Nach
einem Konzert sagte Stephan
Eicher einmal zu mir: «Heb eifach
Dschnurre, bi eifach mol still!» Ich

habe lange nicht verstanden, was
er damit sagen wollte. Doch als
ich mir einmal Videoaufnahmen
meiner Konzerte ansah, merkte
ich, dass ich einem sprachlichen
Maschinengewehr gleichkomme.
Auf dem neuen Album habe ich
deshalb mehr Luft für die Musik
gelassen.

Ist auch noch etwas vom alten
Greis übriggeblieben?
Vuilleumier: Ja. Ich sammle im-
mer noch leidenschaftlich Son-
nenbrillen, die vor 1990 entstan-
den sind.

Greis: Me Love (Sound Service).

pd/Matthias Willi

Selbstsicher zeigt sich Greis auch auf seinem neuen Album.

TAdrATT

Medienbeobachtung
Medienanalyse
Informationsmanagement
Sprachdienstleistungen

ARGUS der Presse AG
Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
Tel. 044 388 82 00, Fax 044 388 82 01
www.argus.ch

Ausgabe St. Gallen+Gossau     

St. Galler Tagblatt AG
9001 St. Gallen
071/ 272 77 11
www.tagblatt.ch

Datum: 20.04.2012

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 28'231
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich

Themen-Nr.: 890.12
Abo-Nr.: 1005244
Seite: 1
Fläche: 42'692 mm²

Argus Ref.: 45804178
Ausschnitt Seite: 2/2

http://www.tagblatt.ch
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/medienbeobachtung
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/medienanalysen?ActiveID=1531
http://www.argus.ch/de/mediasuite?ActiveID=1532
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/sprachdienstleistungen/uebersicht?ActiveID=1533
http://www.argus.ch/de/home

